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Thorn ⸗Bromberger Eiſenbahn, 


1 g ier eingetroffen und hat ſeine Reife 
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0 In Poſen 
außer in der Expedition 
gi (€. 9. Alriti & Co.) 
reiteſtraße 14; 

in Gneſen 

bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke a, 
8 in Grätz bei Herrn J. Slteiſaud; 
in Frankfurt a. M.: 

G. J. Dnube & Co. 


Preußen 1. Thlr. 24% 
nehmen - alle Poſtanſtalte 


Amtliches. 
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andgerichts⸗ Aſſeſſor ed in 
Landgericht in Elberfeld; 
der Stadt Wiesbaden, Lanz, zum O 


105 Der bisherige Baumeiſter Abraham 
Rover) iſt zum Kgl. Eiſenbahn⸗Baumeiſter 
unktionen eines 


ernannt und ſind de losen. 
btheilungs⸗Baumeiſters beim Bau der Pofer 
mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in 
neſen, übertragen worden. ee 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Ei 


1 


1 16 d 


„ Kovplenz, 5. September. Der König und die Königin von Sach⸗ 


en ſind geſtern Nachmittag zum Beſuch der Königin Wittwe auf 


f Schloß Stolzenfels eingetroffen. Der König von Sachſen wird in näch⸗ 


Zeit die Garniſonsorte der ſächſiſchen Truppen in Frankreich be⸗ 
uchen 


5 { ler 
München, 5. September. 


BL Der preußiſche Geſandte am hieſigen 
ö Hofe, Freiherr v. Werthern, iſt heute von ſeiner Urlaubsreiſe zurück⸗ 
gekehrt und hat die Leitung der Geſchäfte wieder übernommen. 


Florenz, 4. September. Die Subſkription auf das neue Anlehen 


2 der Stadt Neapel wurde vierfach überzeichnet und geſchloſſen. 


Venedig, 4. September. Der König von Griechenland iſt heute 


eee 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 5. September. Wie ich erfahre, hat die rumänische 
gierung in der bekannten Eiſenbahnangelegenheit eine Note 
hierher gerichtet, deren Annahme jedoch mit Rückſicht auf die Stellung 
der Fürſtenthümer, welche einen direkten internationalen Verkehr der 
fürſtlichen Regierung verbietet, formell abgelehnt worden iſt. Unſer 
Bertreter in Bukareſt hat jedoch, ohne den Empfang der Note zu be⸗ 
atigen, zur Information von dem Inhalt derſelben Kennkniß genom⸗ 


5 und dem Reichskanzler davon Mittheilung gemacht. Dieſer hat 


Alsdann weiter der türkiſchen Regierung von dem Inhalt der Note 
eine Aeußerung erwarte, ob ſie mit der Erklärung der rumäniſchen 
3 Regierung einverſtanden ſei und dieſelbe zu vertreten gedenke. Es geht 
aus dieſem Allen die Thatſache hervor, daß die Angelegenheit nicht 
4 Ihlunmert, ſondern daß fie Gegenſtand von Erörterungen zwiſchen 
der Reichsregierung und den betheiligten Faktoren geworden iſt. Alle 
N Anzeichen ſprachen auch dafür, daß unſere Regierung die Sache nicht 
im lauer Weiſe aufgeben wird, wenn von der gegneriſchen Seite ge⸗ 
inge Willfährigkeit gezeigt werden ſollte, den eingegangenen Verpflich⸗ 
tungen nachzuleben. — Die größeren deutſchen Staaten, u. A. Baiern, 
Württemberg und Sachſen haben je einen-Generalſtabs⸗ Offizier oder 
Onft einen befähigten Offizier hierher entſendet, um bei der Abfaſſung 
des Geueralſtabswerks über den jüngſten Krieg die Intereſſen 
rer am Kriege betheiligt geweſenen Kontingente zu vertreten, zu 
welchem Behuf gleichzeitig die Akten über die betreffenden Leiſtungen 
dem Feldzuge mit überſendet worden find. — Der Miniſter des 
nern hat fo eben eine Verfügung erlaſſen, welche ſich auf die Koſten 
der Armenpflege in den nach dem Geſetz vom 8. März d. J. einzurich⸗ 
enden Geſammt⸗Armen⸗Verbänden bezieht. Der Miniſter erklärt ſich 
nit einverſtanden, daß dieſe Koſten überall mittels Vertheilung 
uf die einzelnen Gemeinden und Gutsbezirke, nicht aber durch 
e direkte Umlage auf die Einwohner aufgebracht werden. Dieſe 
ordnung gründet ſich unverkennbar ganz ſachgemäß auf den In⸗ 
halt des Geſetzes, welches den Vertretungen der Geſammk-Armen⸗ 
verbände nicht die Befugniß zugeſteht, beſondere Armenſteuern auf— 
en, da die Koſten nur einen Theil der Verwaltungskoſten über⸗ 
t bilden und welches die Vertheilung auf die einzelnen Gemeinden 
und Gutsbezirke der freien Vereinbarung derſelben überläßt. 
9 — Der „Nat.⸗Z.“ wird aus Wien unterm 3. geſchrieben: Das 
rogramm der zweiten Kaiſerbegegnung iſt heute, nachdem der 
jener Franz Joſeph von feinem Jagdausfluge zurückgekehrt, definitiv 
eſtgeſtellt worden. Darnach wird Kaiſer Franz Joſeph. Dienſtag 
Wien verlaſſen, um Mittwoch früh in Salzburg einzutreffen. 


Graf Beuſt und Sektionschef v. Hofmann begeben ſich ſchon einige 


d Stunden zuvor nach Salzburg, wohin auch die beiden Miniſterpräſi⸗ 


Win Graf Andraſſy und Graf Hohenwart befohlen wurden. Am 
ber woch Abend erfolgt die Ankunft des Kaiſers Wilhelm, der ſodann 


Nacht und den folgenden Tag in Salzburg verweilt, während 
elcher Zeit große Hoftafel und vermuthlich auch eine Revue der Salz⸗ 
Wer Garniſon ftattfinden wird, um gegen Abend die Reiſe nach 
ein uchen fortzuſetzen. Fürſt Bismarck dürfte, jo nimmt man an, noch 
wilt Tag länger in Salzburg verweilen, und dann auch ſeiner Fa⸗ 
ö 1775 in Reichenhall einen Beſuch machen. An dieſe Aeußerlichkeiten, 
N ledoch authentiſch ſind, laſſen Sie mich noch die Bemerkung knüpfen, 
dur, man in der Berufung der beiden Miniſterpräſidenten nach Salz- 
& % die Auf beſonderen Befehl des Kaiſers erfolgt, eine Manifeſtation 
litt unen will, beſtimmt die völlige Homogenität aller maßgebenden po⸗ 
land Faktoren in Bezug auf die geänderten Beziehungen zu Deutſch⸗ 
u marlkiren. f AR 5 
bon de Die „C. S.“ ſchreibt: In der endgültigen Aufſtellung der Etats 
bro ven verſchiedenen dem Reichskanzler untergeordneten Verwaltungen 
Mac 1872, um dieſelben für die Berathungen des Bundesraths reif zu 
do ef „ ſind dadurch Verzögerungen eingetreten, daß die urſprünglich 
h en find agenen Gehaltserhöhungen noch nicht genügend erachtet wor⸗ 
und daß, nachdem eine weitere Erhöhung bei dem Gehalte 
eamtenkategorie innerhalb einer Verwaltung vorgenommen 


* 


Das Abonnement auf dies niit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt betrügt viertel 
ährlich für die Stadt Poſen 134 Thlr., für ganz 
r. — Veſtellungen 
es In⸗ u. Auslandes an, 
1 iir 1 


5. Septbr. Se. M der König haben Allergnädigſt ge⸗ 
öln zum Landgerichks⸗ 
und den erſten Bürgermeiſter 
re Bürgernreifter zu ernennen. 


dur Diepholz (Provinz Han⸗ 
oſen⸗ 


iß gegeben, mit dem Bemerken, daß er von Seiten der Pforte 


vom Kaiſer 


9 


e 


Jahrgang. 


zul, Hamburg, 
sen, St. Gallen: 
„Adolph naſſe; 
in ee 8 5 
Tı urt a. M. pzig, Han . 
se Wien, A. Bull 2 
Hanfenfein & Vogler; 
RER in Berlin: ; 
A. Belemieger, Schloßplatz; 
in Breslau; Emil Anbath. 


1871. 


Inſerate 1% Sgr. bie ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen - verhältnigmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
g bis 10 uhr Vormtttags angenommen. 


worden war nunmehr beſtimmt wurde, 


liefert, wenn die Vorſchläge des Finanzunmiſters durchgehen, der ein⸗ 
zuziehende preußiſche Staatsſchatz die hierfii nöthigen Fonds und an 
Stelle des Schatzes würden ſpäter die Ueberſchüſſe aus den einzelnen 
Einnahmezweigen zu treten haben. : 

Nach der Rückkehr des Kaiſers nach Berlin fol, wie verlautet, 
auf den Königlichen Reſidenzſchlöſſern an Stelle der bisher dort wehenden 
Königsflange die Deutſche Reichsfahne aufgezogen werden, wozu 
man bereits Vorkehrungen trifft. Die 
nach Anweiſung der Kaiſerlichen Vörſchrift iſt erſt in Diefen 
Kaiſer nach Gastein zur Entſcheidung überſandt worden. Zu bemerken 
iſt übrigens, daß ſich der Reichsadler auf goldenem Felde befindet und 
das Wappen die Krone Kaiſer Konrad's II. (nicht Karls d. Gr.) zeigen 


wird. f 

Münſter, 2. September. Mit dem geſtrigen Tage hat der neu⸗ 
ernannte Ober⸗Präſtdent, Wirkl. Geh.⸗Rath von Kühlwetter, die 
Leitung des Ober⸗Präſidiums der Provinz übernommen. Gegen 11 Uhr 
Morgens erſchien derſelbe im Regierungsgebäude, woſelbſt ihm die 
Mitglieder des Regierungs⸗ Kollegiums durch den Präſidenten von 
Maureder vorgeſtellt wurden. x 
u, Frankfurt, 1. September. Bekanntlich hat das Provinzial⸗Schul⸗ 
a in Kaſſel die chriſtlichen Schüler der hieſigen Airgelltiſchen 
Nealſchule von der Verechtigung, durch den Beſuch dleſer Anſtalt das 
Qualifikationszeugnitzfür den einjährigen Militärdienſt 
zu erhalten, ausgenommen. Auf eine desfallſige Interpellation des 
Sonnemann desavouirte der Stantsminifter Delbrück jedoch das 
vinzial⸗Schulkollegium und i 
leramt es als feine Aufgabe 
erlaſſenen Anordnungen zur D 
chriſtlicher Zögling der Anſtalt 
kanzleramt 1 N : 
„Fr. J.“ hofft, daß damit der Wider 
gebrochen iſt und den jungen Leuten in Zukunft, auch ohne fi 
Berlin zu wenden, ihr 9 echt zu Theil wird. 

London, 2. Septbr. 
burgh erſcheinenden „Scotsman“ 


agen dem 


urchführung zu bringen. 


Ein früherer 
hat ſich nun beſchwerend an 


das Reichs⸗ 
treit des Provinzial⸗Schulkolleginms 


macht die folgende Mittheilung, für 
welche er die Verantwortlichkeit übernehmen mag: „So eben habe ich 
einen Herrn geſehen, der — wie ich weiß — ausgezeichnete Beziehun⸗ 
gen zu Chiſelhurſt hat und innerhalb der le ten drei Tage aus 
Verfailles Zurückgekehrt iſt. Von Ihm höre ich, daß zwiſchen der ver⸗ 
bannten Familie und dem Marſchall Mac ahon ein vollſtändiges 
einne neh berticht, daß Tiers dies genug weiß, De ie bange iſt 
etwas in der Sache zu thun, bis er zum Präſidenten erho en iſt, da 
wir — ſobald dies Letztere geſchehen — die e von Cl anzy 
zum Oberbefehlshaber zu erwarten haben, und — um Allem die Krone 
aufzuſetzen — daß die Ernennung des Herrn Thiers zum Präſidenten 
om r Napoleon keineswegs ungünſtig angejehen wird, da der 
Bent ae zeine nur beſchränkte Macht haben wird und die 
zufälle für ortgeſchrittenen Alters der Frage einer dauernden Ne 
Long e ür Frankreich eine baldige Löſung verſprechen. Mein Gewährs⸗ 
mann fügt hinzu, daß der Kaiſer in keinem Falle einwilligen wird, die 
Macht für ſich ſelbſt wieder aufzunehmen, daß aber keine Gelegenheit 
verſäumt werden ſoll, dem franzöſiſchen Volke den kaiſerlichen Prinzen 
als das Haupt einer konſtitutionellen Monarchie mit oder ohne 
leon als Regenten anzuempfehlen.“ 


GWarſchau, 3. September. Nicht blos in Rumänien iſt der 
Eiſenbahnkönig Strousberg mit feiner Spekulation verunglückt, 
ſondern auch in Litthauen bei der Breſt-Grajewoer Bahn 
ſcheint ihm das Glück den Rücken gewandt zu haben. Die hieſige 
„Gazeta Warsz.“ ſchreibt über die Finanzlage der genannten litthaui⸗ 
ſchen Bahn Folgendes: „In vergangener Woche ſollte in Petersburg 
in dieſem Jahr ſchon die dritte Generalverſammlung der Aktionäre 


Napo⸗ 


der Linie Breſt⸗Grajewo abgehalten werden, um aus der Schlinge 
herauszukommen, in die Strousberg dies Unternehmen verwickelt hat. 


Aus dem für die Generalverſammlung beſtimmten Bericht geht hervor, 


daß die Finanzlage des Eiſenbahn⸗Unternehmens in der ganzen Be⸗ 
deutung des Wortes eine verzweifelte iſt. Die erſchreckten Aktionäre 
weigern ſich ungeachtet der dringendſten Aufforderungen, weitere Ein⸗ 


zahlungen auf ihre Aktien zu machen. Nach Ausweis des erwähnten 
Berichtes waren bis zum 12. Juni d. J. 6,057,353 R. S. auf die 
Aktien eingezahlt und es blieben mithin noch 5,107,138 N. S. zu reali⸗ 
ſiren. Von der eingezahlten Summe ſind 3,753,002 R. S. an Bau⸗ 
koſten verausgabt und 1,417,750 R. S. als Vorſchuß an Batiloff⸗ 
Straatmann gezahlt worden. Nach Abzug der bei der Regierung de⸗ 
ponirten Kaution von 500,100 N. S. hatte die Geſellſchaft an dem ge⸗ 
nannten Tage nur noch über in verſchiedenen Banken befindliche 
409,159 R. S. und über einen baaren Kaſſenbeſtand von 851 R. S. 
zu verfügen. Seitdem ſind weitere Einzahlungen nicht gemacht wor⸗ 
den. Inzwiſchen hat Dr. Strousberg dem Verwaltungsrath erklärt, 
daß er nicht im Stande ſei, die übernommene Verpflichtung hinſichtlich 
der Beſchaffung des zum Bahnbau nöthigen Geſammtkapitals zu er⸗ 
füllen. Noch ſchlimmer als die Zurücknahme der Strousbergſchen Ga⸗ 
rantie ſtellt ſich für die Aktionäre die Angelegenheit wegen des an 
Straatmaun gezahlten Vorſchuſſes von 1,417,780 R. S. Für dieſen 
Vorſchuß ſind 14,000 volle eingezahlte Aktien verpfändet, die nach dem 
heutigen Börſenkurs kaum einen Geldwerth von 1 Million R. S. 
haben. Der Geſellſchaft droht hierbei alſo ein Verluſt von nahe 
½ Million. Dieſe Vorſchußangelegenheit ſtellt ſogar einen Skandal⸗ 
prozeß in Ausſicht, da allgemein das Gerücht verbreitet iſt, Straat⸗ 
mann ſei ein von Strousberg vorgeſchobener Figurant. Was die 
Generalverſammlung in Petersburg beſchloſſen, iſt noch nicht bekannt; 
nur fo viel weiß man, daß die Wahl einer Reviſionskommiſſion beab⸗ 
ſichtigt wurde. Die Strousbergſche Partei ſoll 40,000 Aktien ange: 
kauft haben, um die Gegner zu überſtimmen, um Alles im alten 
Geleiſe zu erhalten. Ob ihr ihre Abſicht gelungen iſt, wird man in 


Kurzem erfahren.“ Die Verantwortlichkeit für obige Mittheilung 


muß natürlich der „Gazeta Warsz.“ überlaſſen bleiben. 
Konſtantinopel. Ueber Trieſt wird vom 26. Auguſt gemeldet: 
Die Pforte hat ein neues Zirkular an die Generalgouverneuxe erlaf⸗ 
ſen, worin Maßregeln zur Unterdrückung des Sklaven handels. 
vorgeſchrieben werden. Es iſt dabei haupkſächlich auf die Nilländer 


; die geforderte ganze Erhöhung 
in Form einer Geſammtſumme für jedes Reſſort zu beantragen. — 
Was die Gehaltserhöhungen der preußiſchen Beamten betrifft, ſo 


Zeichnung des Reichswappens 


Abg. 
N | Pro- 
erklärte ausdrücklich, daß das Bundeskanz⸗ 
erkennen müſſe, die auf Grund der Geſetze 
ewendet und erhielt 13 5 die erbetene Berechtigung. Das 
nach 


Der londoner Korreſpondent des in Edin⸗ 


abgeſehen; man berechnet die Zahl der Sklaven, die jährlich das Rothe 
Meer pafftren, auf 40,000. (In einem Berichte Baker's vom 6. De⸗ 
zember 1870 an Herrn Roderick Murchiſon helßt es: „Während mei⸗ 
nes Aufenthaltes habe ich den Sklavenhandel am Fa e Nil gänzlich 
unterdrückt. Kein einziger Sklave ging mehr den Fluß abwärts. Die 
von mir getroffenen Maßregeln | üchterten die Sklavenhändler gänz⸗ 
lich ein, jo daß jetzt dieſer Handel nicht weiter beſteht. Ich hoffe, daß 
auch England in die 2 en des Vizekönigs rückſichtlich ſeines 
Vorſatzes, dieſen abſcheulichen Handel abzuſtellen, Vertrauen ſetzen 
wird. Mein Einſchreiten hat, wie zu erwarten war, in Sudan viel 
Unwillen erregt. Doch Seine Hoheik ſtand unerſchütterlich auf meiner 
Seite und entfernte den Gouverneur, welchen ich als Seelenverkäufer 
der Lale und Kinder unter der Maske des Steuereintreibens bezeich⸗ 
net hatte.“ : 2 S 


———. .. 
Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 6. September. 8 

% I Cholera, Aus Königsberg wird geſchrieben: Die Todten⸗ 
liſte für die Woche vom 25. Auguſt bis 1. Sept. weiſt 327 Todesfälle 
nach, bei welchen als Krankheit die Cholera angegeben wird. Hierun⸗ 
ter befinden ſich 122 Kinder. Aus der Zahl der übrigen Todesfälle 
bei Erwachſenen reſultirt für 17 als kägliches Sterblichkeitser⸗ 
gebuiß im Durchſchnitt die Zahl 29. Seit dem Ausbruche der Epi⸗ 
demie geſtaltet ſich alſo das tägliche Durchſchnittsverhältniß für die 
Mortalität bei Erwachſenen folgendermaßen 4: 11: 29: 29, während 
es für Kinder folgendes Ergebniß liefert: 1: 7: 18: 17. — Am 2. € 
e. ſind beim Polizei⸗Präſidium angemeldet:? erkrankt 50 und 
21 Perſonen. — Am 3. Sept. erkrankt 38 und geſtorben 13 Perſonen. 
In Dan di find bis zum 5. Mittags keine Cholera⸗Ertranlt ugs⸗ 
Ka angemeldet worden. — In Elbing find am 3. und 4. d. 9 er⸗ 
onen erkrankt und 6 geſtorben. — In der Umgegend von Stettin ſind 
3 Erkrankungsfälle mit tödlichem Ausgange vorgekommen. : 

„Die k. General:Lotterie-Direktion in Berlin erläßt folgende 
Bekanntmachung: Zum Vortheil desjeni 


10 ! i en Publikums, welches ?ooje 
jr preußiſchen  Klafjen =, Xotterie zum Selbitipiel fucht, und zur Ber 
ſchr 

& 


Sept. 
eſtorben 


änfung des Seitens der Looſehändler mittelſt der Soofe-Veftgthungen 
wonnenen Beſitzes von Loofen haben wir an ſämmtliche Igl. Lotterie⸗ 
innehmer nachſtehende Verfügung erlaſſen: Unter Aufhebung der im 
vorletzten Abſatz des § 26 der Geſchäfts Auweiſun vom 1. Juli 1802 
etroffenen Anordnung beſtimmen wir an deren e: 1. Einem Spie⸗ 
m bei dem betre Einnehmer zur erſten 

en einer Lotterie 

elen 


ermaßen: 
ſammlung 


E 


ag hat in einigen neuer⸗ 
e 


Vermifchte s. 


» Ehrendegen für General Werder. Nach dem „Schw. 
Merkur“ iſt die Ausſtellung in Ulm während dieſer Meese auf kurze 
Zeit mit einem 8 fc la bereichert worden, das an Reichthum und 
Pracht Alles hinter ſich läßt, was in dieſem Genre bis jetzt geboten 
wurde. Wir meinen den dem General Werder gewidmeten Shrendegen, 
der in der neuen Markthalle aufgeſtellt iſt. Nach einem Entwurfe des 
Profeſſors Gnauth in Stuttgark in dem Atelier der Herren Mayer 
und Pleuer dort ausgeführt, hat er die Form des deutſchen Ritte: 
ſchwerts. Der Griff iſt von maſſiv getriebenem Golde, am obe 
Ende deſſelben, wie an den beiden Enden der Parierſtange mit © 


thyſten geziert; zwei Ei geſchnittene Kameen mit dem Bilde der Kriegs⸗ 
göttin finden ſich auf den beiden Flachſeiten des Griffs, deſſen Kanten 
in blau emaillirtem Schilde mit goldenen Buchſtaben die Inſchrift tra⸗ 
en: „Dank aus Württemberg dem General v. Werder.“ Opalen, 
Smaragden, Rubinen und Ametkhyſten zieren ferner den Griff. Unter⸗ 
halb deſſelben in der Mitte der Palſetange iſt auf weiß emaillirtem 

childe der deutſche Adler angebracht. Die Klinge, reich damgszirt, 
trägt mit goldenen Buchſtaben die oe auf der einen Geite: 
„Siegreich und ſtark — Hort deutſcher Mark“, auf der andern Seite: 
„Deutſches Erz. — deutſches Herz.“ Die Scheide iſt von Elfenbein 
ausgeführt, Geislinger Arbeit, an den Kanken mit reicher Goldverzie⸗ 
run. Oben ſind auf beiden Seiten zwei kleine Schilde mit der In⸗ 
ſchrift honor et virtus. Zwiſchen der reichen Ornamentik finden ſich 
auf jeder Seite vier Felder, und in erhabener Schrift auf der einen 
Seite MDCC CLXX. Straßburg, Etuz, Dijon, Nuits; auf der ande⸗ 
ren Seite MDC CCXXI. Villerſexel, Montbelliard, Hericourt, Belfort. 
Ein goldener Reif oberhalb und unterhalb dieſer Inſchriften trägt auf 
blau emaillirtem Grund einen goldenen Lorbeerkranz. 

* Ferré. Die „Gaz. des Trib.“ veröffentlicht folgende Selbſtbio⸗ 
graphie Ferrés, des bekannten Mitgliedes der Kommune, welche dieſer 
vor beiläufig zehn Jahren geſchrieben und die unter deſſen Papieren 
aufgefunden wurde: „Ich habe das Unglück, eine ziemlich lange Naſe 
au beſitzen. Kein Menſch kann ſich jemals vorſtellen, welche Unannehm⸗ 
ichkeit mir dieſelhe bis jetzt verurſacht hat, aber ich us hinzufügen, 
daß wein kleiner Wuchs und mein Schnurrbart ihren Theil dazu bei⸗ 
getragen haben. Auf der Straße kehrte man ſich um, mich zu beobach⸗ 
ten und lächelte, die Straßenjungen machten ſich über mich luſtig und 
gaben mir Spitznamen. In den Schulen, welche ich beſuchte, trug ich 
ſtets eigene Bezeichnungen, wie Fee Carabosse, maréchal Nez, Sans- 
Nez u. ſ. w. Manchmal konnte ich es nicht mehr ertragen und dann 
ab dies Anlaß zu Beſchwerden, welche in der Regel mit einigen 
Maulſchellen auf beiden Seiten endigten. Auch bei meinen Eltern 
war ich der Gegenſtand des Spottes für die Beſuchenden. Bei 
meinem Lehrherrn konnte man ſich nicht vorſtellen, daß ich etwas 
werth ſei — da mein Aeußeres nicht günſtig war, und da ich 
mich nicht verſtelleu konnte, bildete man ſich ein, daß ich auch 
leine Fähig keiten beſitze. In Geſellchaft gebildeter Menſchen war ich 
ſchüchtern, da ich fürchtete, Sprachfehler zu machen und redete nichts, 
ſondern ſtotterte, was eben kein Mittel war, meine Intelligenz zu be⸗ 
weiſen. Ueberdies war i del gekleidet, was mir ein unanſehn⸗ 
liches und linkiſches Ausſehen gab; ich war dabei hochmüthig und 
wollte mich gerade halten, wodurch ich zur Karrikatur wurde. Schließ⸗ 
lich hatte ich Gedanken, welche weit über den Horizont eines jungen 
Menſchen in meinem Alter gingen; ich wollte ernſt und ſtrenge erſchei⸗ 
nen und dies ließ ſich nicht gut mit der Geſtalt eines Polichinells ver⸗ 
einigen. So ſei denn ſtark, armer Freuud! — verachte die böſen 
Wörte, welche man Dir giebt — habe Herz und Energie, — Du wirſt 
zum Ziele kommen und Niemand wird etwas dagegen einwenden kön⸗ 
nen. Es giebt ein Sprichwort in Paris: „Der Glückliche hat immer 
Recht, der Unglückliche immer Unrecht. „Verſuche, daß der erſte Theil 
deſſelben für Dich zur Wahrheit werde. 8. Oktober 1862. Th. Ferré. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Gewinn-Lifte der 3. Klaſſe 144. k. preuß. Klaſſen-Lolterie. 
(Nur die Gewinne über 45 Thlr. ſind den betreffenden Nummern in 
Parentheſe beigefügt.) 

Berlin, 5. Septbr. Bei der heüte angefangenen Ziehung ſind 
folgende Nummern gezogen worden: 


13 14 85 115.37 206 50 484 504 60 93 617 97 747 59 60 
(50) 963. 1076 83 113 25 37 (80) 64 82 86 225 76 92 (60) 416 26 


537 48 73 99 713 92 840 64 89 97 953 (50) 90. 2020 24 41 51 68 
86 125 40 46 48 77 216 49 63 347 430 541 69 618 80 4 

5 

63. 4015 (50) 79 114 40 58 85 
974. 3040 176 82 206 50 381 500 
823 37 48 919 50 72 75 81 98. 6001 
60 400 (50) 566 622 35 (50) 707 15 40 
69 211 39 82 309 (80) 85.87. 409 29 (50) 


3007 13 81 91 96 123 35 209 62 95 315 56 68 437 72 
86 719 836 
37 54 54 


926 27 36 
827 32 45 
4 300 
119 67 


66 990. 70ʃ5 


Wörſen⸗Celegramme. 
Newyork, den 4. Septbr. WBoldagio 133, 1882. Bonds 15 
Berlin, den 5 Seplbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Sei AR Not. v. 4. Kundl Ro 7 86071500 

eigen fester g. für Roggen 

Septbr. 211 5 76 761 Kündig. Ferie =: — 
Septor.⸗Oftbr. 76 76 
Aptil⸗ Mat 7151 | 75 8Fondsbörſe: ſehr fe. 

Roggen feſter, N 255 100%] 100 
Sepibcr. 524 51 Märk.⸗Poſ. St.⸗Aktlen 45] 45 
Sept.⸗Oktbr. 5 524 | 51 r. Slaatsſchuldſcheine 85 85 
April⸗Mal 527 52 of. neue 4% Pfandbr. 90 90 

Müböl behauptet, jener Rentenbrieſe 93 93 
Sep ide. 28 | 284 | FCranzoſen 1 2093 210 
Sept.⸗ Ott. 28½ 28 Bombarben . . , 1034 1 
April⸗Mat 274 27 186 0er Loot 1 85 86 

Spiritus feft, Italiener 5 59 
Sei tbr. 18 14 8 10] Amerikaner 965 86 
Sept. Okt. Ss a es, 443 4 
April-⸗Mal 17 29 7 29 acer Rumänſer 4094| 408 

Hafer, oln. Liquid ⸗Pfandbr. 95 60 
Septbr. 411 41 Ruſſiſche Banknolea 80 

Stettin, den 5 Sepibr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 4. Not. v. 4. 
Wetter: ſchwül. Nüböl feft, lolo 288 28 

Weizen ſeſt, | Spt-Dlibe. . ..%8 27 
Herbfſft. „164 76 April⸗ Mal at 27 
Frühjahr . 70 75 

Roggen feſt, Spiritus ſeſt, loo 18 184 

Sept ⸗Oktbr. 504 491 Septbr.-Oktbr. 18 18 
Okt. Novdr. . 50 50 Ottbr-Nor be. 17 17 
Früh ahr 51 51 Apil-Mai , 74 | 178 


noch nicht gebeſſert und fo blieb die allgemeine Stimmung daſelbſt matt, wo⸗ 
von nur Lonbäarden elne Augnahme machten, welche bei gelgender Tendenz 
lebhaft gehandelt wurden. In Folge deſſen eröffnete dle zeutige Wörfe für 
Lombarden ſehr feſt und wurden zu gegen geſtern um 11 Thlr. erhöhtem 
Kurſe a 103} bedeutende Poſten umgeſetzt. Mit Eintreffen der verfpäteten 
Pariſer Depeſche, welche Lombarden 24 Fres. niedriger meldete, erlahmte die 
gänfige Stimmung und der Kurs drückte ſich bis 1034, um bei ntu erwack⸗ 
ter Kau luſt 103 zu ſchließen. Das Giſchäft in Lombarden dominierte die 
heutige Börſe derart, daß wir über alle anderen Spekulatlonseffekten fehr 
wenig zu berichten haben. Deſterreich. Kreditaktien vernachläfſigt 1623 bez. 
u. Br., Itallener und Amerikaner undelebt, Rumänter mit 404-3 aus gebo- 
ten, faule Banken ſehr feſt und begehrt, ſchleſiſcher Bank- Verein 1354 G, 
Breslauer Distonto Bark 119.1181 bez, Breslauer Wechslerbank 1061 bez. 
Ge Der Schlaß der Börfe war feſt und blieben Lombarden mit 1034 
geſucht. 

Schlußkurſe] Oeſterreich Looſe 1860 —. do. do. 1864 —. Breslauer 
Wagen dau Aktien- Geſellſchaft 1034 bz. Laurahütte —. Breslauer Diskonto⸗ 
bank 119.1183 bz. Schleſiſche Bank 1355 G. Oeſterreich. Kredit⸗Bankaktien 
162 B. Oberſchleſ. Peleriläten 804-4 bz. do. do. 87% kz. do. Lit. F. 
965 B. do. Lit. G. 965 B. do. Lit. II. 96 B. do. do. H. 101} B. 
Rechte Oder Ufer Bahn 932-- bz. do. St Prioritäten 1064-4 bz u G. 
Breslau⸗Schweldnitz Freiburger 122} B. do. do. neue —. Oberſczleſ. Lit. 
“= eu. 8 B. do. Lit. B. —, Mineritaner 96} G. Nlalienſſche An⸗ 

4 B. 
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I fe. — Weiter: S 


Bredlan. 5 September. Die Geldonhältniſſe hoben ſich in Wien 
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523 75 700 29 36 855. 

17 77 (60) 665 67 G0 730 

226 67 416 50 60 507 
235 


(60) 0 9018 46 


10,017 50 127 268 
95. 020 (80. 11,091 (60) 1 
756 857 (50) 68 94. 12,0: 
528 651 722 26 (80) 41 96 901. 
(2000) 43 38 63 73 99 414 93 
14,030 50 118 240 82 311 26 
70 942.46 47. 15,053 101 5 208 1( 
(50) 657 707 18 23 913 56 58 (50) 70. 16,027 
53 63 83 543 71 652 69 721 79 881 ( 
50 81 86 459 510 55 59 705 19 20 
141 48 59 224 398 (50) 409 22 76 54 
(50) 43 (50). 19,041 57 77 8185 91 103 
91 552 65 625 35 56 756 91 826 47-65 (50) 

20,013 50 103 14 59 98 326 70 91 418 64 
816 57 81 91 929 33 57 74. 21,005 43 66 80 91 116 20 61 88 201 
553 71 318 23 79 415 35 65 71 583 602 5 (80) 38 (60) 69 (50) 75 
741 (80) 51 67 78 99 800 21 38 911 27. 22,016 21 82 114 33 220 
39 (80) 81 (50) 378 91 435 90 556 670 72 (60) 77 703 18 63.66 
800 32 30 41 901 55 71 85. 23,031 35 90 (100) 100 12156 207 33 
(50) 436 681 85 (60): 747 6078 (50) 81 913 19 650) 72. 24,215 77 
305 464 560 82 604 13 21 707 21 25 (600 61 68 71 812 903 79 
(100) 91. 25,052 93 150 261 98 337 46 6474 473 85 91.98 (50) 
519 655 717 28 93 857 982. 26,083 77 79 143 21 321 47 431 
67 550 59 621 713 67 68 800 13 82 928 10 49 96. 27,055 101 
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81.99. 181 88 (50, 026 30 55 50 90 788 (50) 98 908 11 35 44 5ʃ 
73 (500. 33,007 55 60. 125 49 2102 313 21 31 54 466 79 576 
601 (50). 2 15 714 23 62 804 6 40 46 70 99 909 67 99. 34,088 89 


E 
282 8 


838 
88288888 2 


& 
SE 


105 69 252 69 86 325 36 45 59 67 70 500 36 692 735 926. 
33,093 126 (50) 34 39 44 209 14.17. 419 36 39 (60) 64 500 34 


(600) 643 746.66 68. 820 38 62 69 951 (500, 55 94. 36,112 30 45 
276. 395 429 (300) 71 85 528 51 86 629 36 91 787 811 903 4 
51 75 00. 37,073 (50 100 10 15 73 94 99 218 52 303 55 424 57 
(100) 90 503 71 662 97 707 9 67 941 49. 38,023 20 151 250 5 
319 421 24 (50) 28 78 575 97 (80) 607 20 41 51 99 736 49 51 80 
802 30. 9514. 39,109 22 52 67 339 48 429 506 38 46 85 639 707 


813 56 909 50. 

40011 22 55 6881 101 59 64 74 225 56 (50) 68 312 402 55 (50) 
64 506 80 86 601 (50) 47 52 85 704 821 901 98. 41055 (50) 154 
57.70 94 (50) 98 333 79 402 8 14.57 59 78 559 604 33 48 857 66 
78 (50) 921 (100) 51. 42003. 39 79 108 22 25 36 98 264 97 311 
19 36 58 70 89 94 99 454 526 58 654 97 99 738 823 32 955 91. 43111 
23 (60) 29 35 41 99 208 (60) 10.329 58 451 574 612 96 794 (50) 
902 31. 44133 68 (50) 76 208 90 306 26 55 57 85 87 437 55 59 79 
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303 46 62 79 87 420 45 532 730 885 913 23. 46006 25 70 (50) 91 
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5 611 40 75 713 818 53 924. 51,004 8 53 51 75 98 166 78 
81 341 55 445.67 527 49 607 (50) 17 51 (50) 708 30 52 (50) 833 
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111 23 249 72 83 358 
87 278 356 78 404 47 619 81 955 59 99. 6 
96 172 87 213 339 (60) 96 403 13 38 531 35 ( 
27 70 99 719 20 875 903. 63,049 54 73 154 (50) 83 88 
80 561 71 605 40 46 56 67 725 (60) 58 91 919 35 (100) 60 
64,066 85 139 68 217 395 (100) 459 529 45 55 622 
82 863 928. 65,029 83 90 210 (50) 23 8 99 333 35 
605 7 17 26 59 710 851 933. 66,028 51 123 (50) 54 63 
88 96 301 60 409 85 508 51 (50) 82 94 608 76 90 706 71 
98 805 38 51 962 83. 67,014 46 (60) 92 113 17 20 31 81 
17 (60) 76 92 42786 520 63 613 19 31 722 62 78 810 
68,032 70 73 99 102 (50, 8 24 42 353 426 73 540 (50) 64 78 83 
716 17 56 (60) 802 15 991. 69,098 105 51 85 96 278 93 95 
46 (50) 412 521 (50) 41 91 97. 603 41 47 91 746 817 901 2 85. 
70039 (50) 43 52 78 87 (60) 116 34.42 57 71 75 269 (50) 317 
19 31 405 (50) 41 6889 513 73 612 43 41 97 (50) 782 92 93 870. 
71147 86 97 317 66 92 417 74 532 (50) 51 646 65 (300) 708 815 
931. 72015 38 82. 149 97 208 59 405 58 68 98 500 656 68 (60) 
78 721 53 821 (100) 82 81 921. 73061 190 229 50 74 86 394 
4104 9 40 652 704 20 29 64 891 99 903 (50) 37 65 80 81 98. 74192 
(50) 215 41 96 308 25 78 93 482 97 509 67 (5000) 77 620 21.51 
723 61 892 932. 75015 118 232 38 47 57 70 325 60 421 71 
4589 613 17 22 32 55 91 822 987 95 (50). 76039 74 80 122 4 
57 98 210 304 64 (60) 81 91 433 63 67 78 661 (60) 67 84 738 79 
839 92. 77021 64 96 127 83 201 344 500 4 (50) 26. 658 713 (50 
892 942 65 69 86. 78243 70 (60) 80 303 73 (100) 401 38 547 93 
603 4 60 87 92 727 37 60 96 918 57 81. 79399 422 52 58 89 54 
54 (50) 88 99 615 21 40 711 29 89 811 63. 
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Naeueſte Depeſchen. 


Verſailles, 5. September. Das Kriegsgericht fällte das Urtheil a 
über 5 der Brandſtiftung durch Petroleum beſchuldigte Frauen und 


verurtheilte 3 zum Tode, eine zur Deportation und eine zur Ein⸗ 
ſchließung. — In der Nationalverſammlung begann die Diskuſſion 


über den Entwurf betreffend die Verlegung der Miniſterien von Ver⸗ 


405 28 75 90 93 539 40 62 87 


64 
410 14 502 33 57 77 600 23 (50) 718 41 


ſailles. Einige Reden wurden für, einige gegen den Entwurf gehal- N 


ten. Die Fortſetzung der Debatten wurde auf morgen vertagt. 

5 Paris, 5. September. 

daſelbſt Ruheſtörungen vor, ſie waren jedoch ohne Bedeutung. 
— — 


Telegraphiſche Börfenberidte. 

Köln, 5 Septbr. Nachmittags 1 Uhr Getreldemarkt. Bitter: 
das Weizen ſteigend, biefiger loks 8, 15, fremder loko 7 225, pr. Nover 
er 8, 2, 2 März 8 8}, pr. Mat 8, 44. Roggen höher, ioko 6, pr. 
November 5, 18, pr. März 5, 23, pr. Mai 5, 24. Rabl ſeſter, lolo 15%, 
pr. Oktober 154 pr. Mat 14}. Beindl loko 12. 

Breslau, 5 Sepibr., Nachmittage. Getreidemarkt. Spiritus 
8000 Tr. loto 18, pr. April-Mai I Weizen pr. Septbe. 72. Rog- 
gar pr. September Oktober 47%. pr. Oktoben- November 484 pr. Upril-Mat 
9g. Raböl pr. A tober 13, pr. April⸗Mal 13%. Zink 

n. 


Bremen, 5 September Petroleum, Standard wöylte loko 53 bez. 

Hamburg, 5. September, Nachmittags. Getreidemarkt. eig n 
und Koggen loko zu beſſeren Preiſen gefragt, beide auf Termine feſt. Wei ⸗ 
zen pr. September 127-pfb. 2000 Pfd. in Mk. Banko 153 B., 152 G., pr. 
September -Okiober 127. pfd. 2000 Pfd. in Mi. Banko 153 B., 152 G., pr. 
Oktober⸗Rovember 127. pf. 2000 Pfd. in Mk. Banto 154% B., 1533 G., pr. 
Nobember - Dezember 127°pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 1541 B., 1534 G. 
Roggen pr. September 104 B., 103 G., pr. September» Dftober 104 B., 
103 G., pr. Oktoder November 105 B., 1044 E., pr. November⸗Dezember 
1053 B., 1043 G. Hafer und Gerſte unverändert. Rudel rupig, loko 
und pr. Okiober 30, pr. Mat 28. Spiritus N loko, pr. September und 
pr. Stplember-Oklober 224. pr. April⸗Mal 22. Kaffee elwas weniger 5 
Umfag 4000 Sad. Petroleum matt, Standard tohlte loko 124 B., 123 2 
pr. September 125 G., pr. Oktoder⸗Dezember 123 G. — Welter: Bewölkt. 

Liverpool, 5. Septb., Nachmittage. Baumwolle (Schlußbericht): 
12,060 Ballen Umfag, 5 — für ation und Spoon 3000 Ballen. Beh. 
Middling Orleaue 9 , middling amerikaniſche 9, fair Dhollecah 73, 
mibbling fair Dhoderaß 64, good middling Dhollerad 5}, Bengal 6, New 
fair Domca 7}, god fair Oomra 7, Pernam 9, Smyrna 7, Egyptiſche 94 a 9}. 

Amſterdam, 4. Septbr , Nachmitt. 4 Uhr 30 Miruten. Getrelde . 
Markt (Schlußbericht), Weizen behauptet. Bine loko unverändert. 
er. Oktober 19.4, pr. Mat 2-53. Maps pr. Herb 804 (pr, 2000 Kilo 


Frankfurt a. N., 4 September, Abends. F 
Ameritaner 95 Krenitaktten 7844 Staatsbahn 3685, Lembarden 1818, Ga- 
lizter 2471, Nordweſtbahn 218, Silberrente 58 K. Beh. 

Frankfurt a. M., 5. Seplember, Nachmittags 2 Uhr 39 Minuten, 
Süddrutfge Bodentreditbant 194, öſterrelch.⸗ deutſche Bankaktien 92}, neue 
Staatebahn 357, Nordweſtdahn 2171, Naad- Grazer Looſe 83k, Gömörer 
„ 791, South Gastern ⸗Priorſtäten 75, Central-Pa⸗ 


iſt 

Nach Schluß der Börfe: Kreditaktien 283, Staatsbahn 356}, Lom- 
barden 181, Nordweſtdahn 2163. 

(Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pre 1882 953 Türken 444. 
Oeſterr. Rreditaktlen 281. Oeſterreich.⸗fran; Staatsb.⸗Attien 3671. 1800 er 
Looſe 863 1864er Looſe Bl, Lombarden 181} Kanſas 788. Rockford 43}. 
Grorgia 734. Südmiffourt 73. 

Hamburg, 5 September, Nachmittags. Geſchaftzl aluten fefter. 
e 25 83. : 5 3 an ie 

„ 5. September, Nachmittags. kurſe.) Beſſer. 

Sllber Rente 69, 80, Kreditaktien 293 90, S ed Minen Cen 
376 00, Galtzier 254 00, London 119, 00, ab. 4 Beſtbahn 253 50, 
Kreditlooſe 184 75, 1860er Losſe 101. 50 Lomb. Eſſenb. 186, 23 18647 
Looſe 138 00, Napoleonsd or 9 544. 

Wien, 5. Septdr. Die Einnahmen ber öſterr-franz. Staatsbahn betru⸗ 
gen in der Woche vom 27. Auguft bis zum 2. Septbr. 751,491 §l., erga · 
5 5 — gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehteinnahme 

Wien 5 September, Abends. Abdendbörſe. Kreditaktlen 294 20, 


Druck und Verlag von W. Deder & Co. (G. Rökel) in Poſen. 
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Celegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-Kurſe. 


ter: Schön. 


Antwerpen, 4. Seplbr. Nachm tags 2 Uhr 30 Min. 
Hafer flau, Getſte unverändert. Petroleum Markt. (Schluß bericht). 
Raffinirtes, Type weiß, loke 49 bz. 50 B., pr. Sanne 597 — pr. 
Oktober 52 Br., pr. September⸗Bezember 51 bz., 513 B. Steigend. 
aris, 4. Septbr Produktenmarkt. Rüböl ruhig, pr. Sepibr⸗ 
117, 09, pr. Novemder⸗Dezember 118, 50, pr. Jauvar-April 1 12 119, 00. 
Mehl ruhig, pr. September 82, 50, pr. Novemder - Dezember 83, 75, pr. 
Rosember-Bebzuar 1872 84, 50. Spiritus pr. September 54, 50. 


— — —— —½¼½—ę- nt 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
— 


Therm. And. Woltenform. 


Tarent 299 
Datum. Stunde. über der Ber. 


—— — —— — 
5.Scptbr. Nachm 2 27° 11” 82 T 21 IA On. 
5. Abus 0 27° 11% 97 ii 1703 | SW Dh Be 9 

6. Mo g 28. 0 79 J 1408 | RD 0-1 Krabe. Ni. 2.9 


) Welterleuchten. 
) Nachis Gewitter. Regenmenge: 62,3 Parifer Kubirzoll auf den Quadratfüß- 


Waſſerſtand der Wartbe, 
Poſen, am 5 Septbr. 187, Vormittags 8 Uhr, 5 Buß 4 Zoll. 
„ „ . * „ * ” * 2 


Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahn. 


Vom 1. September 1871 ab. 


Ankunft. Abgang. 
Personen Zug Vormittags . 10 Uhr 44 Min.] Personen Zug Korn 5 6 Uhr 35 MM 
Personeu-Zug Nachmittags 3 - 4 - Personen-Zug Vormittags 11 29 + 
Gomischter Zug Abends 8 - 52 Porsonen-Zug Nachmittags 3 - 4 
Personen Zug Abends . „10 - 27 Gemischter Zug Abends 6 - 4 2 


Stantsdehn 376 50, 1850er Looſe 101, 50, 1834er Loofe 138, 00, 
Bari, 4 Sipibr., Nac mitt. 12 Uhr 40 Min. Neuste Anlethe 89, BU 
3 prol. Mente 57, 85, italltniſche Rente 61, 45, Staatsbahn 810, C0, Lom“ 
bardın 398, 75. 
254 50 Untonsbant 255, 50, Lombarsen 186, 50, Napoleons 9, 505. UM 
elebt. 
London, 5 September Nachmittags 4 Uhr. 
Konfo's 3 . Italien. öprez. Rente 503. Lombarden 16%. Türkiſch 
. 4882 50 46. 6proz. Türken de 1869 5826. 6 proz. Verein. 9" 
pr. 188 5 y 5 
Wechſeilnotirungen: Berlin 6, 2 amburg 3 Monat 13 Mk. er 
Frankfurt a. M. 1173. Wien 12 Fl. * r. Pelkrsburg 314. a 7 
Paris, 4. Sepibr, Nachmittags 3 Uhr, Höher Kurs der Rente bir 
89 86. 
Tobe. 
7, 


(Schlußkurſe.) 3 proz. Rente 57, 30. 
Anleihe Morgan 50), 00. Italieniſche ö proz. Rente 61, 00. do. 
Obligationen 467, 50. Oeſterreich. St -Eiſendahn- Aktien (geſtewp) 808, 
do. neue —, —. do. . 477, 00. Lomb. Elſenzahn-Aktlen 7h, 
50. do. Prioritäten 231, 75. Tarken de 1805 47, 75. de. de 1869 298, 

6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) „ 106, 87. Not 

Newport, 4. Sepibr., Abends 6 pr. (Schlußkurſe } Hoöchſte Gold 
rungen des er 138, 8 13. echſel auf London in . 
U 


55, niedrigſter 57, 30. 5 
Neueſte 5 proz. Anleihe 


1084 Goldagio 1 Bonds de 1852 115, do. do. 1885 115, Bug, 
1865 13, do. bo. 1204 13 Lie. Bahn 33}, Suingts 135}, Baummollt n 
Mehl 6 B. 00 C. Raffin. Petroleum in Newyork 243, do. do. Pblladel 


24, Havannahzucker Nr. 12 108 
Der norbdeutſche Lloyddampfer „Deutſchland“ 
Dampfer „Bandalia“ find beute dier eingetroffen. 


— — — 


und der banbutg“ 
. 


Berichten aus Nimes zufolge tamen 


und in Culder). Müböl loto 40 pr. erdſt 458, pr. Wal 494. — et- 


Getreide? 
Markt. Weizen behaup et, däniſcher 35. Roggen ſtelgend, Königsberger 22. 


